
Ein Alkè für das Agrar Institut Grangeneuve 

 

Das landwirtschaftliche Institut Grangeneuve ist eine 1888 

gegründete öffentliche Anstalt des Kantons Freiburg, die die 

Berufe Land- und Forstwirtschaft, Gartenbau, Milch, 

Lebensmittelverarbeitung, Familienwirtschaft und 

Hauswirtschaft in der Gemeinde Hauterive in der Schweiz 

vereint. 

 

Zum Schulkomplex gehört auch ein 71 Hektar grosser 

landwirtschaftlicher Betrieb mit Milchkühen. Die Milch des 

Schulbauernhofs wird zu Gruyère AOP und Vacherin Fribourgeois 

AOP verarbeitet und teilweise auch im eigenen Verkaufsladen 

abgesetzt. Weiter zieren viele Zucht- und Mastschweine den 

Betrieb. Alle Arbeiten werden unter den Mitarbeitenden aufgeteilt. 

 

Um die vielen Transporte verschiedenster Waren einfach, schnell 

und mit 0 Emissionen vollziehen zu können, entschieden sich die 

Verantwortlichen und allen voran der Betriebsleiter Laurent 

Guisolan für den italienischen Elektrotransporter ALKÈ. Mit dem 

ATX 340EH ist die Wahl auf den Stärksten und Kräftigsten gefallen. 

Mit einer maximalen Anhängelast von 4‘500 kg. und einer Nutzlast 

von rund 1‘400 kg. stellt er viele seiner Mitbewerber in den Schatten. 

Die 3-Seiten Kippbrücke lässt viele Optionen offen. Angetrieben 

durch die Lithium Batterie wird der Unterhalt auf ein Minimum 

gesetzt. 

 

Die grosse Kabine sowie das moderne Design bestechen und 

machen die Fahrt mit dem ALKÈ zum Erlebnis. Damit diesen auch 

Lehrlinge mit 14 Jahren und Fahrerlaubnis Kategorie G benutzen 

dürfen, wurde die Höchstgeschwindigkeit auf 30 Km/h reduziert und 

das grüne Nummernschild montiert. ALKÈ macht’s möglich.  

 

Weitere Informationen gibt es bei Ad. Bachmann AG, Wilerstrasse 

16, 9554 Tägerschen, www.adbachmannag.ch, Telefon 071 918 80 

20. 



 
Sichtlich zufriedene Gesichter bei der Übergabe des Elektrofahrzeug ALKÈ ATX340EH. Von links 

nach rechts: Patrice Leuba Handelspartner der Ad. Bachmann AG aus Corcelles NE, Laurent 

Guisolan, Matthias Baumann, Verkaufsleiter bei der Ad. Bachmann AG 

 

 

 

Gespannt verfolgen die Fahrer die Instruktionen von Patrice Leuba  


